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Diese Norm enthält die Deutsche Fassung der Europäischen Norm EN 61000-4-10:1993-09
„Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) – Teil 4-10: Prüf- und Messverfahren – Prüfung der Störfestigkeit
gegen gedämpft schwingende Magnetfelder", in die die Änderung A1:2001-02 eingearbeitet wurde. Die
Europäische Norm EN 61000-4-10:1993 + A1:2001 übernimmt unverändert die Internationale Norm
IEC 61000-4-10:1993-06 „Electromagnetic compatibility (EMC) – Part 4-10: Testing and measurement
techniques – Damped oscillatory magnetic field immunity test" und deren Änderung A1:2000-11.

ANMERKUNG Die konsolidierte Fassung aus IEC 61000-4-10:1993-06 und deren Änderung A1:2000-11 wurden als
IEC 61000-4-10:2001-04 veröffentlicht.

Die Abschnitte der eingearbeiteten Änderung A1:2001 zur EN 61000-4-10:1993 sind am Rand mit einer
senkrechten Linie gekennzeichnet. Da das für diese Änderung festgelegte späteste Datum, zu dem nationale
Normen, die der Änderung entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen, noch nicht abgelaufen ist,
besitzt der Anwender bis zum Ablauf dieses Datums die Möglichkeit, die durch die Änderung A1:2001 zur
EN 61000-4-10:1993 festgelegten Änderungen entweder bereits zu berücksichtigen oder noch nicht zu
berücksichtigen.

Folgende Hauptabschnitte der EMV-Grundnorm IEC 61000-4 bzw. EN 61000-4 sind zum Zeitpunkt der
Veröffentlichung dieser Norm verabschiedet:

Hauptabschnitt 1: Übersicht über die Störfestigkeitsprüfverfahren

Hauptabschnitt 2: Störfestigkeit gegen die Entladung statischer Elektrizität

Hauptabschnitt 3: Störfestigkeit gegen hochfrequente elektromagnetische Felder

Hauptabschnitt 3/A1: Störfestigkeit gegen hochfrequente Aussendungen von digitalen Funktelefonen

Hauptabschnitt 4: Störfestigkeit gegen schnelle transiente Störgrößen (Burst)

Hauptabschnitt 5: Störfestigkeit gegen Stoßspannungen

Hauptabschnitt 6: Störfestigkeit gegen leitungsgeführte Störgrößen, induziert durch hochfrequente Felder
über 9 kHz

Hauptabschnitt 7: Allgemeiner Leitfaden für Verfahren und Geräte zur Messung von Oberschwingungen 
und Zwischenharmonischen in Stromversorgungsnetzen und angeschlossenen Gerä-
ten

Hauptabschnitt 8: Störfestigkeit gegen Magnetfelder mit energietechnischen Frequenzen

Hauptabschnitt 9: Störfestigkeit gegen impulsförmige Magnetfelder

Hauptabschnitt 10: Störfestigkeit gegen gedämpft schwingende Magnetfelder

Hauptabschnitt 11: Störfestigkeit gegen Spannungseinbrüche, Kurzzeitunterbrechungen und Spannungs-
schwankungen

Hauptabschnitt 12: Störfestigkeit gegen gedämpfte Schwingungen

Hauptabschnitt 14: Störfestigkeit gegen Spannungsschwankungen

Hauptabschnitt 15: Flickermeter – Funktionsbeschreibung und Auslegungsspezifikation

Hauptabschnitt 16: Störfestigkeit gegen leitungsgeführte, asymmetrische Störgrößen im Frequenzbereich
von 0 Hz bis 150 kHz

Hauptabschnitt 23: Prüfverfahren für Komponenten zum Schutz gegen HEMP und andere gestrahlte
Störgrößen

Hauptabschnitt 24: Prüfverfahren für Einrichtungen zum Schutz gegen leitungsgeführte HEMP-Störgrößen

Hauptabschnitt 27: Störfestigkeit gegen Unsymmetrie (der Versorgungsspannung)

Hauptabschnitt 28: Störfestigkeit gegen Schwankungen der energietechnischen Frequenz (Netzfrequenz)

Hauptabschnitt 29: Störfestigkeit gegen Spannungseinbrüche, Kurzzeitunterbrechungen und Spannungs-
schwankungen an Gleichstrom-Netzeingängen

Die Veröffentlichungen der Deutschen Fassungen erfolgen im Rahmen der Klassifikation VDE 0847.
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Im Folgenden wird noch auf die damalige Stellungnahme des deutschen Komitees der IEC zu dem Inter-
nationalen bzw. Europäischen Norm-Entwurf der IEC 61000-4-10 bzw. EN 61000-4-10 hingewiesen, die wie
folgt lautete:

„The German National Committee given a negative vote to DIS 77B(CO)9 (DIS IEC 1000-4-10)/
prEN 61000-4-10.

Reasons:

In a realistic installation the equipment and its cabling will be subjected simultaneously to a harmful magnetic
field.

This will result in high currents induced via the cabling and the equipment itself which is not simulated by the
test method described in the above-mentioned document.

In the case of this test the induced disturbing voltage inside the equipment will be much less than those
produced by direct current injection of a disturbance. Therefore the proposed test does not simulate  the real
electromagnetic environment for an equipment in its actual installation conditions.

For the same reason it was decided in the IEC 60801-3/60801-6 to run below 26 MHz (80 MHz) conductive
tests only except below 9 kHz where the magnetic field of power supply frequencies might cause problems.
The effect of concentrated magnetic fields below 150 kHz generated by e.g. chopped power supply systems
or other concentrated magnetic sources is a different interference model (nearby location).

Furthermore the sentence „... the standardized impedance is 80 Ohm“ given in sub-clause 8.2.1 „Test
instrumentation“ shall be deleted because symmetrical signal lines are terminated with another impedance.“

Erläuterung zu 6.2.1 der IEC 1000-4-8:1993 bzw. EN 61000-4-8:1993:

In 6.2.1 (Eigenschaften der Induktionsspule) wird mit „h“ die Höhe des Prüfvolumens bezeichnet. In diesem
Volumen kann für die angegebenen Induktionsspulen von einem homogenen Feld (3 dB) ausgegangen
werden.

Änderungen

Gegenüber DIN EN 61000-4-10 (VDE 0847 Teil 4-10):1994-05 wurden folgende Änderungen vorgenommen:

a) der Abschnitt 8.1.1 „Klimatische Bedingungen“ wurde geändert.

b) der Abschnitt 9 „Prüfergebnisse und Prüfbericht“ wurde in zwei Abschnitte 9 „Ermittlung der Prüf-
ergebnisse“ und 10 „Prüfbericht“ aufgeteilt und der Text geändert.

c) die Norm wurde redaktionell überarbeitet.

Frühere Ausgaben

DIN EN 61000-4-10 (VDE 0847 Teil 4-10):1994-05
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Nationaler Anhang NA
(informativ)

Zusammenhang mit Europäischen und Internationalen N ormen

Für den Fall einer undatierten Verweisung im normativen Text (Verweisung auf eine Norm ohne Angabe des
Ausgabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die
Verweisung auf die jeweils neueste gültige Ausgabe der in Bezug genommenen Norm.

Für den Fall einer datierten Verweisung im normativen Text bezieht sich die Verweisung immer auf die in
Bezug genommene Ausgabe der Norm.

Der Zusammenhang der zitierten Normen mit den entsprechenden Deutschen Normen ist nachstehend
wiedergegeben. Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Norm waren die angegebenen Ausgaben gültig.

IEC hat 1997 die Benummerung der IEC-Publikationen geändert. Zu den bisher verwendeten Normnummern
wird jeweils 60000 addiert. So ist zum Beispiel aus IEC 50 nun IEC 60050 geworden.

Tabelle NA.1

Europäische Norm Internationale Norm Deutsche Norm Kla ssifikation im
VDE-Vorschriftenwerk

– IEC 60050-161:1990 Deutsche Ausgabe des Internatio-
nalen Elektrotechnischen Wörter-
buchs – Kapitel 161: Elektromag-
netische Verträglichkeit:1999

–

EN 60068-1:1994 IEC 60068-1:1988 +
Corrigendum:1988-10
+ A1:1992

DIN EN 60068-1:1995-03 –

Nationaler Anhang NB
(informativ)

Literaturhinweise

Deutsche Ausgabe des Internationalen Elektrotechnischen Wörterbuchs – Kapitel 161: Elektromagnetische
Verträglichkeit, Deutsche Ausgabe des Internationalen Elektrotechnischen Wörterbuchs – Kapitel 161:
Elektromagnetische Verträglichkeit; Konsolidierte Fassung aus IEC 60050-161:1990-08, Änderung 1:1997-10
und Änderung 2:1998-04

DIN EN 60068-1, Umweltprüfungen – Teil 1: Allgemeines und Leitfaden (IEC 60068-1:1988 +
Corrigendum:1988 + A1:1992); Deutsche Fassung EN 60068-1:1994
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EUROPÄISCHE NORM

EUROPEAN STANDARD

NORME EUROPÉENNE

EN 61000-4-10
September 1993
+ A1 Februar 2001

ICS 33.100.20

Deutsche Fassung

Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) – Teil 4-10: Prüf- und Messverfahren
– Prüfung der Störfestigkeit gegen gedämpft schwingende Magnetfelder

(Einschließlich Änderung A1:2001)
(IEC 61000-4-10:1993 + A1:2000)

Electromagnetic compatibility (EMC) –
Part 4-10: Testing and measurement techniques
– Damped oscillatory magnetic field immunity
test
(Includes Amendment A1:2001)
(IEC 61000-4-10:1993 + A1:2000)

Compatibilité électromagnétique (CEM) –
Partie 4-10: Techniques d´essai et de mesure –
Essai d´immunité au champ magnétique
oscillatoire amorti
(Inclut l'amendement A1:2001)
(CEI 61000-4-10:1993 + A1:2000)

Diese Europäische Norm wurde von CENELEC am 1992-06-16 und die A1 am
2000-12-01 angenommen. Die CENELEC-Mitglieder sind gehalten, die
CEN/CENELEC-Geschäftsordnung zu erfüllen, in der die Bedingungen festgelegt
sind, unter denen dieser Europäischen Norm ohne jede Änderung der Status einer
nationalen Norm zu geben ist.

Auf dem letzten Stand befindliche Listen dieser nationalen Normen mit ihren biblio-
graphischen Angaben sind beim Zentralsekretariat oder bei jedem CENELEC-Mit-
glied auf Anfrage erhältlich.

Diese Europäische Norm besteht in drei offiziellen Fassungen (Deutsch, Englisch,
Französisch). Eine Fassung in einer anderen Sprache, die von einem CENELEC-
Mitglied in eigener Verantwortung durch Übersetzung in seine Landessprache ge-
macht und dem Zentralsekretariat mitgeteilt worden ist, hat den gleichen Status wie
die offiziellen Fassungen.

CENELEC-Mitglieder sind die nationalen elektrotechnischen Komitees von Belgien,
Dänemark, Deutschland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien,
Luxemburg, Niederlande, Norwegen, Österreich, Portugal, Schweden, Schweiz,
Spanien, der Tschechischen Republik und dem Vereinigten Königreich.

CENELEC

Europäisches Komitee für Elektrotechnische Normung
European Committee for Electrotechnical Standardization

Comité Européen de Normalisation Electrotechnique

Zentralsekretariat: rue de Stassart 35, B-1050 Brüs sel

© 2001 CENELEC – Alle Rechte der Verwertung, gleich in welcher Form und in welchem Verfahren,
sind weltweit den Mitgliedern von CENELEC vorbehalten.

Ref. Nr. EN 61000-4-10:1993 + A1:2001 D
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Vorwort

Der Text des Schriftstücks IEC 77B(CO)9, wie ausgearbeitet vom Unterkomitee 77B High-frequency
phenomena des IEC TC 77 Electromagnetic compatibility, wurde im September 1991 der IEC-CENELEC
Parallelen Abstimmung unterworfen.

Das Referenzdokument wurde von CENELEC am 1992-06-16 als EN 61000-4-10 genehmigt.

Nachstehende Daten wurden festgelegt:

– spätestes Datum, zu dem die EN auf nationaler
Ebene durch Veröffentlichung einer identischen
nationalen Norm oder durch Anerkennung
übernommen werden muss (dop): 1994-06-01

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die
der EN entgegenstehen, zurückgezogen werden
müssen (dow): 1994-06-01

Anhänge, die als „normativ“ bezeichnet sind, gehören zum Norminhalt. Anhänge, die als „informativ“ bezeich-
net sind, enthalten nur Informationen.

In dieser Norm die Anhänge A, B und ZA normativ und die Anhänge C, D und E sind informativ.

Der Anhang ZA wurde von CENELEC hinzugefügt.

Vorwort der Änderung A1:2001 zur Europäischen Norm EN 61000-4-10:1993

Der Text der Schriftstücke IEC 77B/291 + 293/FDIS, zukünftige Änderung 1 zu IEC 61000-4-10:1993,
ausgearbeitet von dem IEC SC 77B „High-frequency phenomena“ des IEC TC 77 „Electromagnetic
compatibility“, wurde der IEC-CENELEC Parallelen Abstimmung unterworfen und von CENELEC am
2000-12-01 als Änderung A1 zu EN 61000-4-10:1993 angenommen.

Nachstehende Daten wurden festgelegt:

– spätestes Datum, zu dem die Änderung auf
nationaler Ebene durch Veröffentlichung einer
identischen nationalen Norm oder durch
Anerkennung übernommen werden muss (dop): 2001-09-01

– spätestes Datum, zu dem nationale Normen, die
der Änderung entgegenstehen, zurückgezogen
werden müssen (dow): 2003-12-01

_______________

Anerkennungsnotiz

Der Text der Internationalen Norm IEC 61000-4-10:1993 wurde von CENELEC als Europäische Norm ohne
irgendeine Abänderung genehmigt.

Anerkennungsnotiz der Änderung A1:2000 zur Europäis chen Norm EN 61000-4-10:1993

Der Text der Änderung 1:2000 zur Internationalen Norm IEC 61000-4-10:1993 wurde von CENELEC als
Änderung zur Europäischen Norm ohne irgendeine Abänderung angenommen.

_______________
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Einleitung

Diese Norm ist ein Teil der Reihe IEC 61000 entsprechend der folgenden Struktur:

Teil 1: Allgemeines

Allgemeine Betrachtungen (Einleitung, Grundprinizpien)

Definitionen, Begriffe

Teil 2: Umgebung

Umgebungsbeschreibung

Einteilung der Umgebung in Klassen

Verträglichkeitspegel

Teil 3: Grenzwerte

Grenzwerte der Störaussendung

Grenzwerte der Störfestigkeit (soweit sie nicht in den Zuständigkeitsbereich der Produktkomitees fallen)

Teil 4: Prüf- und Messverfahren

Messverfahren

Prüfverfahren

Teil 5: Installationsrichtlinien und Abhilfemaßnahmen

Installationsrichtlinien

Abhilfemaßnahmen und Geräte

Teil 9: Verschiedenes

Jeder Teil ist darüber hinaus in Hauptabschnitte unterteilt, die entweder als Internationale Normen oder als
Technische Berichte veröffentlicht werden.

Diese Hauptabschnitte werden in chronologischer Reihenfolge veröffentlicht und entsprechend nummeriert.

Dieser Teil ist eine Internationale Norm, die Anforderungen und Prüfverfahren zur Beurteilung der
Störfestigkeit gegenüber gedämpft schwingenden Magnetfeldern gibt.
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1 Anwendungsbereich

Dieser Teil der Internationalen Norm IEC 61000-4 gilt für die Beurteilung der Störfestigkeit von elektrischen
(und elektronischen) Geräten (Einrichtungen) unter Betriebsbedingungen gegenüber gedämpft schwingenden
Magnetfeldern, wie sie in Mittel- und Hochspannungsanlagen auftreten können.

Die Anwendbarkeit dieses Teils der Internationalen Norm IEC 61000-4 auf Geräte (Einrichtungen), die an
verschiedenen Orten betrieben werden, ist abhängig vom Vorhandensein des natürlichen Phänomens,
welchem ein bestimmtes Messverfahren zugeordnet ist, wie in Abschnitt 3 näher ausgeführt ist.

Dieser Teil der Internationalen Norm IEC 61000-4 behandelt keine elektromagnetischen Störgrößen, die auf
kapazitiven oder induktiven Kopplungen auf Leitungen oder anderen Teilen der Installation beruhen.

Andere Internationale Normen, die sich mit leitungsgeführten Störgrößen beschäftigen, decken diese Aspekte
ab.

Zweck dieser Norm ist die Festlegung einer allgemeinen und reproduzierbaren Grundlage zur Beurteilung
des Betriebsverhaltens von elektrischen und elektronischen Geräten (Einrichtungen) in Wohn-, Geschäfts-
und Gewerbebereichen und für industrielle Anwendungen, wenn sie gedämpft schwingenden Magnetfeldern
ausgesetzt werden.

Diese Norm legt fest:

– empfohlene Prüfschärfegrade (Prüfpegel);

– die Prüfeinrichtung;

– den Prüfaufbau;

– die Durchführung der Prüfung.

2 Normative Verweisungen

Die folgenden Normen enthalten Festlegungen, die durch Verweisung in diesem Text Bestandteil dieses Teils
der IEC 61000-4 sind. Zum Zeitpunkt der Veröffentlichung dieser Norm waren die angegebenen Ausgaben
gültig. Alle Normen unterliegen der Überarbeitung, und Vertragspartner, deren Vereinbarungen auf diesem
Teil der IEC 61000-4 basieren, werden gebeten, die Möglichkeit zu prüfen, ob die jeweils neuesten Ausgaben
der im Folgenden genannten Normen angewendet werden können. Die Mitglieder von IEC und ISO führen
Verzeichnisse der gegenwärtig gültigen Internationalen Normen.

IEC 60068-1:1988, Environmental testing – Part 1: General and guidance

3 Allgemeines

Magnetfelder, denen elektrische (und elektronische) Geräte (Einrichtungen) ausgesetzt werden, können die
bestimmungsgemäße Funktion der Geräte (Einrichtungen) und Systeme beeinflussen.

Die folgenden Prüfungen sind dazu vorgesehen, die Störfestigkeit von elektrischen (und elektronischen)
Geräten (Einrichtungen) gegenüber gedämpft schwingenden Magnetfeldern nachzuweisen, wie sie in der
Umgebung des Aufstellungsortes und bei den gegebenen Installationsbedingungen (z. B. unmittelbare Nähe
zur Störquelle) auftreten.

Gedämpft schwingende Magnetfelder entstehen durch Schaltvorgänge an Sammelschienen in Hochspan-
nungsanlagen mit Hilfe von Trennern.

Die Prüfung ist hauptsächlich bei elektrischen (und elektronischen) Geräten (Einrichtungen) in
Hochspannungsanlagen anwendbar. Mögliche andere Anwendungen können durch die Produktkomitees
festgelegt werden.
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Die Kurvenform des zur Prüfung verwendeten Feldes ist eine gedämpfte Schwingung (siehe Bild 2) mit den in
6.1.1 beschriebenen Eigenschaften.

Informationen zur Schwingungsfrequenz sind in Anhang E gegeben.

4 Definitionen

Für die Anwendung dieses Teiles der IEC 61000-4 gelten die nachstehenden Definitionen und Begriffe und
sind anwendbar für den begrenzten Bereich der magnetischen Störgrößen; nicht alle sind in IEC 60050- 161
[IEV] enthalten:

4.1
Prüfling (en: EUT)

zu prüfendes Gerät, zu prüfende Einrichtung

4.2
Induktionsspule

Leiterschleife mit festgelegter Form und festgelegten Abmessungen, in der ein Strom fließt, der in der
Spulenebene und einem zugeordneten Raum ein Magnetfeld bestimmter Konstanz erzeugt

4.3
Spulenfaktor

Verhältnis zwischen der magnetischen Feldstärke, die durch einen Strom in einer Spule mit gegebenen Ab-
messungen erzeugt wird und der zugehörigen Stromstärke. Das Feld wird im Mittelpunkt der Spulenebene,
ohne Prüfling (en: EUT) gemessen

4.4
Beeinflussung durch Rahmen

Einwirkung eines Magnetfeldes auf den Prüfling (en: EUT), der im Mittelpunkt einer Induktionsspule an-
geordnet ist (siehe Bild 1)

4.5
Beeinflussung durch konzentriert einwirkende Magnet felder

Einwirkung eines Magnetfeldes auf den Prüfling (en: EUT), in dem eine kleine Induktionsspule entlang den
Seiten des Prüflings (en: EUT) bewegt wird, um auf diese Weise besonders empfindliche Stellen
herauszufinden

4.6
(Bezugs-)Masseplatte (en: „ground reference plane“,  GRP)

ebene leitfähige Oberfläche, deren elektrisches Potenzial als gemeinsamer Bezugspunkt für den
Magnetfeldgenerator und die Zusatz-/Hilfseinrichtungen benutzt wird (die Masseplatte kann dabei als
Rückschluss für die Spule verwendet werden, wie in Bild 4 dargestellt) [IEC 161-04-11, modifiziert] N1)

N1) Nationale Fußnote: Inzwischen wurde diese Definition in IEV 161-14-39 geändert.
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